
Liebe Mitglieder, 

wir freuen uns, Ihnen ein Highlight des Jahres 2023 
nun offiziell vorstellen zu können. Wir präsentieren Ih-
nen unsere neue Imagebroschüre und das darin enthal-
tene Leitbild des bvkm. 

In einer sich stets verändernden Welt ist es wichtig, 
sich als Verband regelmäßig selbst auf den Prüfstand 
zu stellen und zu fragen: „Sind wir weiter auf dem rich-
tigen Kurs oder ist es an der Zeit, den Kompass neu 
zu justieren?“ 2023 haben wir uns im bvkm diesem 
Thema intensiv gewidmet, unsere Grundlagen und 
Werte überprüft und zukunftsfähig interpretiert, Zie-
le hinterfragt, an zeitgemäßen Formulierungen gefeilt 
und Informationen aktuell aufbereitet. Nun möchten 
wir Ihnen das Ergebnis vorstellen: unsere neue Image-
broschüre und das darin enthaltene, neu gefasste Leit-
bild des bvkm. 

Imagebroschüre und Leitbild zeigen, für welche Werte 
und Inhalte unser Verband steht! Unsere zentrale Bot-
schaft heißt: Wir sind bvkm – Gemeinsam stark mit Be-
hinderung! Mit der neuen Broschüre machen wir deut-
lich, wofür und für wen wir uns einsetzen. Wir zeigen 
mit unseren „Fokus-Themen“, was wir für Menschen 

Wir sind bvkm!
Das neue Leitbild des bvkm

Der bvkm unterstützt Väter in ihrer aktiven Vater-
schaft und schafft Begegnungsmöglichkeiten, bei 
denen Selbsthilfe positiv erfahrbar wird. Darüber 
hinaus unterstützt der bvkm seine Mitgliedsorgani-
sationen darin, Angebote für Väter zu initiieren.  

Geschwister  
Geschwister nehmen eine bedeutende Rolle inner-
halb des Familienlebens ein. Sie können wertvolle 
Unterstützer:innen im Leben ihres Geschwisters mit 
Behinderung sein. Gerade für (junge) erwachsene 
Geschwister stellt sich oft die Frage, wie eine ad-
äquate Betreuung und Versorgung des behinderten 
Geschwisters aussehen können, wenn die Eltern 
diese nicht mehr übernehmen können. Damit ver-
bunden ist die Frage, wie sich Verantwortungsüber-
nahme mit der eigenen Lebensplanung gut verein-
baren lässt. Der bvkm greift die speziellen Frage-
stellungen der Geschwister auf. Er stärkt sie durch 
Vernetzung und zielgruppenspezifische Informatio-
nen. 

Deshalb macht sich der bvkm für Familien mit einem 
Kind mit Behinderung stark. Wir setzen uns dafür 
ein, dass die Belange der Familien in allen gesell-
schaftlichen und politischen Gestaltungsbereichen 
berücksichtigt werden. Damit Unterstützungssy-
steme für Familien mit einem Kind mit Behinderung 
greifen und bedarfsgerecht verbessert werden.  

>> Im Fokus: Kinder und Jugendliche 
mit Behinderung

Junge Menschen brauchen gute Entwicklungsbedin-
gungen, um sich zu selbstsicheren Erwachsenen zu 

entwickeln, die ihr Leben mitbestimmt gestalten. 
Um die zusätzlichen Anforderungen zu meistern, 
muss die ganze Familie bei Bedarf auf passende 
Leistungen und Unterstützungsangebote zurückgrei-
fen können. Die jungen Menschen selbst brauchen 
eine Förderung, die sich an ihrer Lebenswelt orien-
tiert und zu ihnen und ihren Zielen passt. Sie brau-
chen freie Zeit und Kontakte zu Gleichaltrigen, um 
Interessen und Fähigkeiten zu entdecken und ei-
gene Perspektiven und Wünsche zu entwickeln. 

Wir unterstützen unsere Mitgliedsorganisationen 
darin, Angebote für junge Menschen zu schaffen. Au-
ßerdem arbeiten wir mit passenden Netzwerken und 
Partner:innen, z. B. in Kinder- und Jugendverbänden, 
zusammen. Nicht zuletzt setzt sich der bvkm auf der 
politischen Ebene dafür ein, dass gute Rahmenbe-
dingungen für junge Menschen mit Behinderung und 
ihre Familien geschaffen werden. 

Wir treten dafür ein, dass Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung in ihrer Entwicklung gefördert und ge-
fordert werden und uneingeschränkt teilhaben kön-
nen. Damit Kinder und Jugendliche mit Behinderung 
vor allem eines sein können: Kinder und Jugend-
liche! 

>> Im Fokus: Inklusion braucht Bildung

Jeder Mensch hat ein Recht auf Bildung im Sinne von 
lebenslangem Lernen. Sie ist von hoher Bedeutung 
für die Entwicklung der Identität, des Selbstwertge-
fühls, der Selbstverwirklichung und der Selbstwirk-
samkeit. Wir verstehen Bildung als umfassenden 
Prozess, der Wissen, Fertigkeiten und die Erhöhung 
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Gemeinsam stark mit Behinderung 

Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V.

GEMEINSAM STARK 

„Der Austausch mit 
anderen Eltern ist für mich 

‚überlebenswichtig‘.  
Ohne Kenntnisse und  

Unterstützung von anderen  
betroffenen Familien wäre ich 

längst ‚untergegangen‘.“  

mit Behinderung und ihre Angehörigen tun, wie wir 
Fachkräfte mit Wissen und Expertise stärken und wie 
wir unsere Mitgliedsorganisationen in ihrem Engage-
ment vor Ort unterstützen. In der Rubrik „Gut infor-
miert“ zeigen wir Ihnen, wo Sie unsere unverzichtba-
ren Ratgeberbroschüren, Fachbücher, Zeitschriften und 
unsere Online-Angebote schnell finden. 

Besonders stolz sind wir auf die letzten Seiten der neu-
en Broschüre: Dort finden Sie mehr als 280 Mitglieds-
organisationen des bvkm auf einen Blick. So wird sicht-
bar: Wir sind viele. Wir sind bvkm.

Danke, dass Sie ein Teil dieser Gemeinschaft sind. Wir 
freuen uns auf ein gutes Jahr 2024 mit Ihnen! 

Ihre Beate Bettenhausen
Vorsitzende des bvkm 

Die Broschüre „Wir sind bvkm. Gemeinsam stark mit Be-
hinderung“ können Sie sich digital anschauen und herun-
terladen oder als gedrucktes Exemplar über den Webshop 
bestellen.
(Link s. Seite 5 unten)
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Wir geben unserem Leitbild ein Gesicht ...
Vorstand, Geschäftsführung, Bundesfrauenvertretung und die Bundesvertretung 

der Clubs und Gruppen im bvkm haben die Patenschaft für jeweils einen Satz des neuen Leitbilds 

übernommen und verdeutlichen, was sie mit diesem Gedanken besonders verbindet. 

2 // Wir sind Viele
Im bvkm steht der Mensch mit der Vielfalt all seiner Fähigkeiten im Mittelpunkt.Zu uns gehören Menschen mit Körper- und Mehrfachbehinderung und ihre Familien ebenso wie Unterstützer:innen, die sich für die Belange von Menschen mit Behinderung einsetzen. Besonders im Blick haben wir dabei Menschen mit Komplexer Behinderung.

 Als Mutter, Assistentin, Pflegende und Aktivistin ermutigt mich der bvkm: Was allein ein zermürbender Kampf ist, ist gemeinsam eine sinnvolle Bewegung. Der bvkm gewinnt mit seiner Menschlichkeit, Wertschätzung und Kompetenz und seinen Mitgliedsorganisationen auf Bun-des- und Landesebene mit den Mitgliedern Menschen in Politik, Verwaltung und der Zivilgesell-schaft für gesellschaftliche Teilhabe und den Abbau komplexer Behinderungen.

3 // Wir leben Selbstbestimmung

Der bvkm sieht Menschen mit Behinderung als Expert:innen in eigener Sache.

Wir setzen uns dafür ein, dass insbesondere auch Menschen mit Komplexer Behinderung 

selbstbestimmt ihr Leben gestalten können. Das betrifft alle Lebensbereiche, vom Wohnen

über Bildung, Arbeit und Freizeit bis hin zur politischen Mitbestimmung.

 Ich bin seit 2019 Mitglied in der Bundesvertretung der Clubs und Gruppen des bvkm. 

Dort bringe ich meine Stimme und die Stimme der Menschen mit Behinderung ein. So 

sind wir laut und werden gehört. Ich gestalte mein Leben seit 10 Jahren im eigenen Er-

messen selbst, so gut ich kann. Der bvkm hat mir dabei sehr geholfen, selbstbewusst zu

sein und zu erkennen, dass man zusammen für andere und sich selbst mehr leisten kann,

wenn man an einem Strang zieht.

1 // Gemeinsam stark

Der bvkm ist Selbsthilfeorganisation, sozialpolitische Interessenvertretung, Fach-

verband und Dachorganisation für Menschen mit Behinderung und ihre Familien.

 Der bvkm ist eine große Gemeinschaft. Uns eint, uns für Menschen mit Be-

hinderung – insbesondere mit hohem Unterstützungsbedarf – sowie ihre Familien

einzusetzen. Unser Team setzt sich auf unterschiedlichen Ebenen ein, im direkten 

Austausch mit unseren Mitgliedern und Mitgliedsorganisationen sowie mit Politik

und Verwaltung.
Dr. Janina Jänsch,

Geschäftsführerin des bvkm

Kerrin Stumpf, Mitglied 
im bvkm-Vorstand

Alla Faerovich, Mitglied 

der Bundesvertretung 

der Clubs und Gruppen 

im bvkm
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4 // Wir schätzen die Kompetenz der Familien
Der bvkm macht sich für Menschen mit Behinderung und für Eltern behinderter Kinder stark.Die Unterstützung der Familien ist dem bvkm ein besonderes Anliegen.Eltern sind wichtige Impulsgeber:innen für die Arbeit des bvkm. Ihre Herausforderungen, aber auchihr Wissen in der Sache sind in allen Bereichen und Phasen des Lebens besonders groß. Wir setzenuns dafür ein, dass Eltern Unterstützung erhalten. So können sie gut für sich und ihre Kinder sorgen.
 Gern engagiere ich mich in der Bundesfrauenvertretung des bvkm, um Familien, insbesondereMütter mit behinderten Kindern, zu unterstützen und zu stärken. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie wichtig diese Unterstützung für Eltern behinderter Kinder ist, um die besondere Lebenssituation meistern zu können. Der bvkm bietet mir dafür die notwendige Struktur und Unterstützung, um mein Engagement bestmöglich einsetzen zu können. Darüber hinaus ist der bvkm gut vernetzt, um die Anregungen und Vorschläge der Bundesfrauenvertretung zur Verbesserung der Lebenssituation vonFamilien mit behinderten Kindern in den verschiedensten Gremien einzubringen.

Gertrud Zürrlein
Vorsitzende der 
Bundesfrauenvertretung
im bvkm

5 // Wir sagen Ja zum Leben

Der bvkm tritt Spekulationen um das Lebensrecht von Menschen mit Behinderung

klar und entschieden entgegen.

Es muss selbstverständlich sein, mit einer Behinderung zu leben. Wir setzen uns dafür ein, dass das 

Leben von Menschen mit Behinderung nicht in Frage gestellt wird.

 Als Mitglied des bvkm-Vorstands und Schulleiter einer inklusiven Schule verfolge ich die Diskus-

sion um die Zulassung genetischer Tests, mit deren Hilfe eine vorgeburtliche Behinderung festgestellt

werden kann, äußerst kritisch und setze mich aktiv gegen eine kassenärztliche Zulassung ein. Es besteht

die reale Gefahr, dass es dadurch zu vermehrten Schwangerschaftsabbrüchen kommt und Behinderung

immer stärker in der Gesellschaft tabuisiert wird. Der Erwartungsdruck auf werdende Eltern, gefälligst

ein nichtbehindertes Kinde auf die Welt zu bringen, wächst dadurch. Aber lebenswertes Leben kann

nicht davon abhängig gemacht werden, ob ein Mensch eine Behinderung hat, oder nicht. Ich möchte

mit dem bvkm eine Welt gestalten, in der jeder Mensch willkommen ist.

Holger Jeppel
Mitglied im 
bvkm-Vorstand

6 // Wir sind Teil der Gesellschaft

Die Menschen im bvkm verschaffen sich Gehör und übernehmen Verantwortung in allen Bereichen

des Zusammenlebens.

Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen mit Behinderung gleichberechtigt und selbstverständlich Teil

unserer Gesellschaft sind. Dabei berufen wir uns auf die UN-Behindertenrechtskonvention und das

Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland. 

 Ich finde es schade, dass es in vielen Köpfen und im realen Leben noch immer Barrieren gibt. Sei 

es der Theaterbesuch, Bahn-, Flugreisen oder einfache Tagesausflüge mit dem eigenen Partner, der

ebenfalls im Rollstuhl sitzt. Da heißt es oft „Wir haben nur Platz für einen“. Für einen barrierefreien

Urlaub zahlt man mehr. Das ist leider in vielen Bereichen so. Man muss sich überall doppelt und drei-

fach anmelden. Ich bin als Selbstvertreterin im Vorstand und bei den Clubs und Gruppen vertreten. 

Der bvkm bietet mir das Netzwerk, mich effektiv und erfolgreich für die Rechte von Menschen mit

Behinderung einzusetzen. Denn jeder Mensch hat das gleiche Recht, sein Leben zu gestalten, wie er 

möchte! Es ist kein individueller Luxus. 

Katharina Müller

Mitglied im bvkm-

Vorstand // Vorsitzende

der Bundesvertretung

der Clubs und Gruppen

im bvkm
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Niels Rahmlow

Mitglied im 

bvkm-Vorstand

7 // Wir ebnen Wege

Der bvkm tritt ein für Inklusion, Partizipation und Teilhabe.

Barrieren jeglicher Art müssen abgebaut werden. Sämtliche Lebensbereiche und gesellschaftliche

Strukturen müssen so gestaltet sein, dass alle Menschen überall dabei sind. Wir ermöglichen Selbst-

vertretung. Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen mit Behinderung voll, wirksam und gleichbe-

rechtigt am Leben in der Gesellschaft teilhaben.

 Ich bin seit 2005 im bvkm ehrenamtlich tätig. Zuerst bei den Clubs und Gruppen. Seit 2014 

im Vorstand, dort verantwortlich für das Thema Mobilität. Beim Thema Inklusion scheiden sich 

bekanntlich die Geister. Meine Erfahrung ist: Beide Seiten müssen aufeinander zugehen. Die Men-

schen mit Behinderung sind genauso gefordert, zu zeigen, was sie dazu beitragen können. Aber

Teilhabe muss ihnen auch ermöglicht werden. Teilhabe an Kultur, Arbeitsleben, selbstbestimmtem

Wohnen, Unabhängigkeit vom Elternhaus etc. dürfen keine unüberwindbaren Hürden sein! Dann

gelingt es auch. Für diese Themen setzt sich der bvkm engagiert ein. Er ist die Stimme für diejenigen, 

die nicht so sehr im Blickpunkt der Öffentlichkeit stehen. 

Petra Roth
Mitglied im 
bvkm-Vorstand

8 // Wir leben Vielfalt
Im bvkm ist Raum für jeden Menschen in all seiner Vielfalt. Ein Miteinander auf Augenhöhe ist für
uns selbstverständlich.
Eine vielfältige Gesellschaft gibt Raum für unterschiedliche Lebensentwürfe, Bedürfnisse, Wünsche,
Glaubensrichtungen und Kultur. In einer solchen Gesellschaft wollen wir leben und setzen uns aktiv
dafür ein. Jeder Mensch ist in seiner Einzigartigkeit im bvkm willkommen. Wir sind ein freier, unab-
hängiger, überparteilicher und konfessionell nicht gebundener Verband.

 Als Vorstandsmitglied des bvkm und als Geschäftsführerin des Vereins „Elterninitiative Hilfe
für Behinderte und ihre Familien Vogtland e.V., Plauen, ist es für mich besonders wichtig, dass 
alle Menschen, egal, mit welcher Behinderung, Glaubensrichtung oder Kultur, selbstbestimmt und
gleichberechtigt am Leben teilhaben können. Im bvkm leben wir diesen Grundsatz vor und tragen
ihn in die Gesellschaft. 

Reinhold Scharpf
Stellvertretender
Vorsitzender des bvkm

9 // Wir beziehen Stellung
Der bvkm steht für eine offene Gemeinschaft ein und erteilt jeglicher Form von Diskriminierung

und Gewalt eine klare Absage.Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen mit Behinderung wirksam vor Gewalt geschützt werden und

Diskriminierung erkannt und abgestellt wird. Unser Ziel ist es, Menschen darin zu stärken, Grenzen zu 

erkennen und zu setzen, und ein Umfeld zu schaffen, in dem Gewalt keine Chance hat. Leider müssen wir immer wieder und verstärkt beobachten, dass Menschen mit Behinderung 

diskriminiert werden. Insbesondere macht mir Sorge, dass gerade Frauen mit einer Behinderung 

oftmals sexuellen Übergriffen und Gewalt ausgesetzt sind. Deshalb halte ich es für wichtig, Men-

schen mit Behinderung zu befähigen, zu empowern, klare Grenzen zu setzen, damit Gewalt in jeder 

Form keinen Nährboden findet. Mir als Vorstand des bvkm ist wichtig, dass durch die Teilhabe Aller 

positive Werte in unserer Gesellschaft zum Tragen kommen.
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10 // Wir handeln verantwortungsvoll

Der bvkm gestaltet seine Arbeit respektvoll, wertschätzend und transparent.

Mit großem Engagement arbeiten wir an der Umsetzung unserer Ziele. Dabei ist uns der res-

pektvolle Umgang untereinander und mit unseren Gesprächspartner:innen in Politik und Gesell-

schaft wichtig. Mit den uns zur Verfügung gestellten öffentlichen und privaten Mitteln gehen

wir verantwortungsvoll und transparent um.

 Vom ersten Kontakt an habe ich den bvkm als einen Verband erlebt, der die Anliegen von

Eltern und Selbstvertreter:innen aufgreift und kraftvoll ganz nach vorn bringt. Im bvkm gehen

wir auf Augenhöhe miteinander um, denn jede:r kann einen Beitrag leisten, im Verband und in 

der Gesellschaft. Auch wenn wir in der Politik um die notwendigen Maßnahmen ringen mögen, 

tun wir das auf der Grundlage von Respekt vor dem Gegenüber und seinen Perspektiven. 

Immer wieder deutlich zu machen, dass Menschen mit Behinderung Teil unserer Gesellschaft

sind und ein Recht auf Selbstbestimmung, volle Teilhabe und Inklusion haben, ist mir sehr

wichtig. Das ist unsere gemeinsame Verantwortung im bvkm.

Beate Bettenhausen 

Vorsitzende des bvkm

Wir sind bvkm!

Wir sind bvkm – Gemeinsam stark mit Behinderung!

Die Broschüre „Wir sind bvkm – Gemeinsam stark mit Behinderung“ fasst auf 42 Seiten die wichtigsten Dinge 
zusammen, die Sie über den Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e. V. (bvkm) 
wissen sollten. In der Imagebroschüre sind alle Informationen zu den Zielen, Aktivitäten und der Arbeit des 
bvkm versammelt. Imagebroschüre und Leitbild zeigen, für welche Werte und Inhalte der Verband steht! In 
den „Fokus-Themen“ wird deutlich, was der bvkm für Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen tut, 
wie er Fachkräfte mit Wissen und Expertise stärkt und wie er die Mitgliedsorganisationen und Landesverbän-
de in ihrem Engagement vor Ort unterstützt. In der Rubrik „Gut informiert“ wird auf einem Blick deutlich, wo 
welche wichtigen Ratgeberbroschüren, Fachbücher, Zeitschriften und Online-Angebote zu finden sind. In der 
Broschüre erfahren Sie auch, warum es gute Gründe gibt, Mitglied im bvkm zu werden. 
Neugierig geworden? 

Zum kostenlosen Download geht es hier: 
https://bvkm.de/wp-content/uploads/2023/12/bvkm_Leitbild-und-Imagebroschuere.pdf

Zur Bestellung der gedruckten Version geht es hier: https://verlag.bvkm.de




